
Bauvorhaben:    
Revitalisierung Grimmaische Straße 19 in Trebsen 

 

  
 
 
Auftraggeber: Stadt Trebsen, Markt 13, 04687 Trebsen 
 
Planer: Bauplanung Grunert, Dipl.-Ing. René Grunert, Weberstr. 30, 04668  
  Grimma 
 
Ziel des Vorhabens: Das Projekt umfasst den Abriss eines verfallenen 

Gebäudekomplexes, um die Fläche für eine Renaturierung und 
städtebauliche Auflockerung zu nutzen. Durch die Entsiegelung des 
Bodens entsteht eine Grünfläche mit Bäumen und Sitzgelegenheiten, 
die als Erholungsraum dient und zur Verbesserung des Stadtklimas 
beiträgt. 

  
Förderung: Diese Investition wird im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
 „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes (GAK)“ 
 durch die Bundesrepublik Deutschland und den Freistaat Sachsen 
 finanziell unterstützt. 
 Das Vorhaben wird mit einem Fördersatz von 65% der förderfähigen 

Ausgaben bezuschusst. 
 

  
                    
 
Zuständig für die Durchführung Förderrichtline Ländliche Entwicklung – RL LE/2014 ist  
Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, SG Ländliche Entwicklung. 
 
Über den Aufruf des Sächsische Staatsministerium für Regionalentwicklung (SMR) zum 
Programm „Vitale Dorfkerne und Ortszentren im ländlichen Raum“ 2024 
vom 4. April 2024 hat sich die Stadt Trebsen für diese Fördermittel beworben. 
Das Programm beinhaltet die Förderung von Vorhaben zur Innenentwicklung von Gemeinden 



im ländlichen Raum des Freistaates Sachsen. Das Programm flankiert damit die Umsetzung der 
regionalen LEADER-Entwicklungsstrategien im baulichen Innenbereich der Dörfer und 
kleinstädtischen Zentren. 
 

  
 
 
             
Das Vorhaben beinhaltet folgende Leistungen: 
 
Abriss und Entsorgung der vorhandenen Gebäude 
 
Bearbeitung der Geländeflächen inkl. Bodenbearbeitung 
 
Grünflächen schaffen 
 
Baume und Sträucher Pflanzen 
 
Sitzgelegenheiten schaffen 
 
Die Bauzeit für die Maßnahme wurde festgesetzt von April bis Juni 2025.  
 
 
 


